
 

 

Deutsche Gesellschaft für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft e.V. 

Call for Papers 
 

DGPuK-Panel auf der Jahrestagung der 
International Communication Association (ICA) 

 
24.-28. Mai 2018, Prag, Tschechien 

 
Als Association Member erhält die DGPuK auf der nächsten ICA-Jahrestagung ein Zeitfenster zur freien Verfügung, 
das mit einem eigenen Panel gefüllt werden kann und nicht dem allgemeinen Review-Prozess der ICA unterliegt. 
Für dieses Panel führt die DGPuK ein Peer-Review-Verfahren durch, das komplette Panel-Vorschläge von DGPuK-
Mitgliedern vergleichend bewertet und auf dieser Grundlage den Programmbeitrag der DGPuK bestimmt. 

Ziel dieses Zeitfensters ist es, exzellente Kommunikationsforschung aus den Reihen der DGPuK-Mitglieder 
international zu repräsentieren und ein geschlossenes Themengebiet durch substanzielle, neue Forschungs-
leistungen zu dokumentieren. Dementsprechend sollten die eingereichten Panels im besten Fall auf 
umfangreichere Forschungszusammenhänge verweisen (z.B. größere Drittmittelprojekte oder Projektverbünde) 
und Fragen aus dem Kern des Faches behandeln, die auch für die internationale Scientific Community von 
Interesse sind. Die Panels müssen jedoch keinen rein deutschsprachigen Bezug haben; sie können auch mit 
internationaler Beteiligung oder vergleichenden Studien gestaltet werden. Im Mittelpunkt steht die wissen-
schaftliche Exzellenz unter Beteiligung von DGPuK-Mitgliedern. Nach Möglichkeit sollen die Vorträge von 
verschiedenen Autoren und verschiedenen Universitäten stammen. 
 

Einreichungsverfahren: 

1. Es können Panelvorschläge ausschließlich in englischer Sprache eingereicht werden; die Vorschläge dürfen 
keine bereits in englischer Sprache gehaltenen Vorträge und keine bereits auf Englisch veröffentlichten 
Publikationen enthalten. 

2. Die Einreichung erfolgt im Word-Format und beinhaltet:  
• Titelblatt: 

1. Ansprechpartner/in mit Kontaktadresse, 
2. Panelleiter/in  
3. Kommentator/in (optional) 
4. Titel der Vorträge mit Autoren.  

Alle beteiligten Personen müssen mit Namen, Universitätszugehörigkeit und E-Mail-Adressen, so wie sie im ICA-
Programm erscheinen sollen, aufgeführt sein. 
• Anonymisierte Panelbeschreibung:  

1. Titel des Panels, 
2. Beschreibung des Panels in 400 Wörtern, 
3. Beschreibung des Panels in 75 Wörtern (für das Programm), 
4. Titel und Abstract von 150 Wörtern für jeden Vortrag (das Panel kann bis zu vier Vorträge enthalten) in 

anonymisierter Form. 

3. Einsendeschluss ist der 05.09.2017, 24:00 Uhr (Eingang), bei: 
Dr. Cordula Nitsch: cordula.nitsch@phil.uni-duesseldorf.de 

4. Die Kriterien bei der Bewertung orientieren sich an den Kriterien für die Begutachtung von Vorschlägen zur 
DGPuK-Jahrestagung (theoretische Fundierung, Relevanz der Fragestellung, Angemessenheit der Methode/ 
Vorgehensweise, Neuigkeitswert/ Originalität, Klarheit und Prägnanz der Darstellung), ergänzt um ein sechstes 
Kriterium, den Aspekt der Eignung zur internationalen Repräsentation der Kommunikationsforschung in der 
DGPuK (s.o.). 

5. Alle Ansprechpartner erhalten bis zum 15.10.2017 Bescheid über den Ausgang des Review-Verfahrens. Bis 
dahin kann das Panel nicht anderweitig bei der ICA eingereicht werden. 

6. Alle Teilnehmer erklären mit ihrer Einreichung verbindlich, dass sie im Falle einer Annahme an der ICA-Tagung 
teilnehmen und den Vortrag in englischer Sprache halten, unabhängig vom Ausgang anderweitiger Förderungs-
anträge (z.B. für Reisekosten). Die DGPuK kann keine Reisekosten für die Referenten übernehmen. 
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